
Text: Psalm 32 

Thema: Von Gottes Güte umfangen 

Ziel: Die Freude über die Vergebung  

EINLEITUNG 

Wie würdet ihr einen glücklichen Menschen beschreiben?  

Ich erfuhr bei meiner Bekehrung was es heisst glücklich zu sein.  

Doch die Vorstellung von Glücklich sein gehen weit auseinander. Jesus hat 

in der Bergpredigt Leute glücklich genannt, die wir eher als unglücklich 

bezeichnen würden. Er sagte: Glücklich sind die Armen, Verfolgte und 

Trauernde. Für uns ist das nicht so einfach verständlich. 

HAUPTTEIL 

Vers 1–2: Davids Glück war gestört. Er erlebt Befreiung durch die 

Vergebung. 

Nachdem er seine Schuld offen gelegt hatte vor Gott, sagt er: Glücklich 

sind alle, denen Gott ihr Unrecht vergeben und ihre Schuld zugedeckt hat. 
 

Vers 3–5: Erzählung: Absturz; David hat erfahren, wie vernichtend es 

war, als er nicht zu seiner Schuld stand Er wurde krank.  (1. Joh. 1,8 )  

David brauchte Mut zu seiner Schuld zu stehen. Er bekannte sie.  

Der Grund dieser Schuld war die wunderschöne, verheiratete  Bathseba.  

(2. Samuel 12 V 1-15) 

 Gott will das Leben schützen, will die Ehe und damit auch die Familie 

schützen. Doch David hat genau das Gegenteil gemacht und die Ehe und 

das Leben des Mannes zerstört.  

Er bekennt Gott seine Schuld – und gibt zu, dass er gegen Gott gehandelt 

hat.  

So ist es auch in unserem Leben wichtig – dass wir immer wieder Verge-

bung erleben. Man merkt ja was nicht ok. ist. Da geht es jetzt nicht nur um 

Ehebruch. Wir werden nicht gerne erwischt. Und wir werden auch nicht 

gerne angesprochen, wenn wir merken, das war nicht ok. 

Gott macht uns Mut einander die Sünden zu bekennen.  

Jakobus 5:16  16 Bekennt einander also eure Sünden und betet 

füreinander, damit ihr geheilt werdet. Denn das Gebet eines Menschen, 

der nach Gottes Willen lebt, hat große Kraft. 
 

Vers 6–8: David erlebt; Gott ist treu! Gott vergibt ihm die Schuld. 

Bekennen macht frei. Wenn Gott uns vergibt – dann ist immer Platz für 

Neues! Dann kommt Gnade und Güte in unser Leben. Das ist ein wunder-

barer Vorsatz für das neue Jahr. Das Alte ist vergangen – es ist Neues 

geworden. Busse zur Erneuerung – Busse ist immer wieder nötig, damit 

der Heilige Geist in uns Raum hat. 

Vers 9-11: David erklärt den Unterschied zwischen Gottlosen und Gerech-

ten. Er selber hat erfahren, dass seine Schuld ihm Schmerzen ausgelöst 

haben und er freut sich über die Vergebung und die Gerechtigkeit die Gott 

ihm gibt. Es schliesst den Psalm mit einem Jubel für Gott. 

SCHLUSS 

David erlebt die Barmherzigkeit Gottes. Er kann Gott wieder Nahe sein. 

Genauso ist es auch in unseren Beziehungen. Wenn wir einander vergeben 

können und es bereinigt ist, können wir wieder aufeinander zugehen und 

alles ist gut.  

Im Vers 10 erlebt David Gott neu als Ort der Sicherheit und Geborgenheit.  

Psalm  32,10 Wer Gott den Rücken kehrt, der schafft sich Not und 

Schmerzen. Wer jedoch dem HERRN vertraut, den wird Gottes Liebe 

umgeben.  

Oder - Wer auf den Herrn hofft, den wird die Güte umfangen.  

Umfangen heisst auch:  liebkosend drücken, knuddeln, die Arme legen 

um…..Ein wunderbares Los für unser Korps!  

FRAGEN 

 

- Gibt es in meinem Leben auch versteckte Schuld, die mich belastet oder   

  die mich sogar krank macht? 
 

- Was kann ich von David in diesem Psalm lernen? 
 

-Wie und wo erlebe ich Gottes Güte und Gnade in meinem Leben? 



ANZEIGEN 

 

Programm  

 

Sonntag              06.01.       20.00h     Gebetsabend 

 

Dienstag 08.01. 09.00h Fitness 

  19.30h      Sitzung KiGo / KiGo Special 

         

Donnerstag        10.01.         9.15h      Gitarrenstunde 

                                                 9.30h      Babysong 

                                               14.30h      Gemeinschaftsnachmittag                

                                                                 

Freitag                11.01.       17.45h      BU                                                

                   19.30h      Allianzlobpreisabend Kirche Reinach 

 

Samstag             12.01.                         TC&JE Schneesporttag 

Sonntag             13.01          9.30h      Allianzgottesdienst in der Kirche 

                                                                Menziken  anschl. Brunch 

                                             

Voranzeigen/Anlässe 
 

Sonntag           20.01.     10.00h    Korpsleitungsretraite / Gottesdienst                                 

                                                          mit Paul Trachsel 
 

Im Kalender ist am 20. Januar fälschlicherweise ein Gottesdienst 

mit TJS Andy Fuhrer eingetragen. Dieser findet erst am Sonntag 

den 17. März statt. Danke für eure Kenntnisnahme. 
 

Mitteilungen 

Wir beten für Kranken und Menschen in schwierigen Situationen. 

Wir beten für den Bau des Reiches Gottes und Menschen, die Jesus noch 

nicht kennen.   

PREDIGTNOTIZEN 
 

SONNTAG, 06.01. 2019 

KORPS AARGAU SÜD 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katharina Hauri 

 


